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Farben besitzen charakteristische Eigenschaften und schlüpfen gerne in die 
Rolle verschiedener Protagonisten.  

Ein Schattentheater, indem die Farbe Rot vorkommt, hat etwas Faszinierendes. 

So trafen wir hinter der Schattenbühne auf das Rot, das sich  in seinem 
Malkasten schrecklich langweilt. Vom borstigen Pinsel ausgelacht, trotzt es 
seiner vermeintlichen Bestimmung im Malkasten zu fristen.  

Der Maler setzt  sich an den Schreibtisch und beginnt mit Rot zu zeichnen.  

 

 

Danach rollt es mutig über den Rand des Malkastens hinaus in die unbekannte 
Welt. 

Nach einer spannenden Verfolgungsjagd findet es seinen Platz –  

            wo es hingehört... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Auch die Kinder durften mit Rot an der Leinwand spielen. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Rote Punkt 

Auf einem weißen Blatt Papier 
Sitzt ein roter Punkt vor mir. 
Er rollt hin  und er rollt her 
Dabei langweilt er sich sehr. 
 



Doch dann mit ganz viel Schwung 
Macht er einen Sprung. 
Hüpft ins grüne Gras 
Und macht sich einen Spaß. 
 
In der Stadt so geht es weiter,  
hopp – und  hopp-hopp-hopp. 
Macht das Rot ganz plötzlich- 
Rucki-zucki- stopp. 
 
Sitzt einsam dort am Straßenrand 
Ein Mann, der nicht mehr lachen kann. 
Ohne lang zu schaun-  
macht Rot aus ihm `nen Clown. 
 

 

 

 

 

 

 

In den 10 Pop-up Kunstwerken von David A. Carter suchten wir zwischen 
raspelnden Rädern, wabernden Wellenwobblern und nickenden Neunen nach dem 
Roten Punkt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Den Abschluss vor Weihnachten verbrachten wir in Schweden... woanders könnte 
auch Astrid Lindgrens Weihnachtsgeschichte spielen! 

Mit PopCorn genossen wir die stimmungsvollen Bilder im Großformat auf der 
Leinwand... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Ich wünsche Ihnen ruhige und entspannte Weihnachten und einen sanften  
      Rutsch ins Neue Jahr! 


